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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Aufruf des Bürgermeisters zur
Teilnahme an der Kommunalwahl

Einladung zur Ergebnispräsentation
der Kommunalwahlen

Kleinprojekt:
„Fatimakapelle in Much“

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 14. September finden in unserer Gemeinde sowie im gesamten
Rhein-Sieg-Kreis die Kommunalwahlen statt.
Dies ist ein bedeutender Tag für unsere Demokratie - denn Sie entscheiden
mit Ihrer Stimme über die politische Zukunft unserer Gemeinde Much und
unseres Kreises.

Die Kommunalwahl gibt Ihnen die
Möglichkeit, direkt Einfluss auf
die Entwicklung und Gestaltung
Ihrer unmittelbaren Lebensumge-
bung zu nehmen. Ob es um Schu-
len, Straßen, Kitas, Freizeitange-
bote, Klimaschutz oder die wirt-
schaftliche Entwicklung geht - all
das wird maßgeblich auf kommu-
naler Ebene entschieden.

Im Rahmen der Kommunalwahl finden folgende Wahlen statt:
• die Wahl des Landrats des Rhein-Sieg-Kreises,
• die Wahl der Vertretung des Rhein-Sieg-Kreises (Kreistag),
• die Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Much,
• sowie die Wahl der Vertretung der Gemeinde Much (Gemeinderat).
Jede dieser Wahlen ist von großer Bedeutung. Die gewählten Vertre-
terinnen und Vertreter tragen Verantwortung für wichtige Entschei-
dungen in unserem Kreis und unserer Gemeinde - Entscheidungen, die
uns alle direkt betreffen.
Ich möchte Sie daher herzlich dazu aufrufen, von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger derLiebe Bürgerinnen und Bürger derLiebe Bürgerinnen und Bürger derLiebe Bürgerinnen und Bürger derLiebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Much,Gemeinde Much,Gemeinde Much,Gemeinde Much,Gemeinde Much,
am Sonntag, den 14. Septemberam Sonntag, den 14. Septemberam Sonntag, den 14. Septemberam Sonntag, den 14. Septemberam Sonntag, den 14. September
2025, finden in NRW die Kom-2025, finden in NRW die Kom-2025, finden in NRW die Kom-2025, finden in NRW die Kom-2025, finden in NRW die Kom-
munalwmunalwmunalwmunalwmunalwahlen statt.ahlen statt.ahlen statt.ahlen statt.ahlen statt.     Wir laden SieWir laden SieWir laden SieWir laden SieWir laden Sie
herzlich ein,herzlich ein,herzlich ein,herzlich ein,herzlich ein, die aktuellen  die aktuellen  die aktuellen  die aktuellen  die aktuellen WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
ergebnisse live mit zu verfolgen.ergebnisse live mit zu verfolgen.ergebnisse live mit zu verfolgen.ergebnisse live mit zu verfolgen.ergebnisse live mit zu verfolgen.

Ab 18:00 Uhr öffnen wir die Ab 18:00 Uhr öffnen wir die Ab 18:00 Uhr öffnen wir die Ab 18:00 Uhr öffnen wir die Ab 18:00 Uhr öffnen wir die Türen der Türen der Türen der Türen der Türen der Aula der Gesamtschule Much,Aula der Gesamtschule Much,Aula der Gesamtschule Much,Aula der Gesamtschule Much,Aula der Gesamtschule Much,
wo die Ergebnisse der wo die Ergebnisse der wo die Ergebnisse der wo die Ergebnisse der wo die Ergebnisse der WWWWWahlen laufend präsentiert werden.ahlen laufend präsentiert werden.ahlen laufend präsentiert werden.ahlen laufend präsentiert werden.ahlen laufend präsentiert werden.
Nutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen InteressiertenNutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen InteressiertenNutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen InteressiertenNutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen InteressiertenNutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen Interessierten
den spannenden den spannenden den spannenden den spannenden den spannenden WWWWWahlabend zu erleben.ahlabend zu erleben.ahlabend zu erleben.ahlabend zu erleben.ahlabend zu erleben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Zeitgleich sind die Ergebnisse im Internet wwwZeitgleich sind die Ergebnisse im Internet wwwZeitgleich sind die Ergebnisse im Internet wwwZeitgleich sind die Ergebnisse im Internet wwwZeitgleich sind die Ergebnisse im Internet www.much.de abrufbar.much.de abrufbar.much.de abrufbar.much.de abrufbar.much.de abrufbar.....

Foto: Region Bergisch-Sieg e.V.Foto: Region Bergisch-Sieg e.V.Foto: Region Bergisch-Sieg e.V.Foto: Region Bergisch-Sieg e.V.Foto: Region Bergisch-Sieg e.V.

Die Fatimakapelle in Much ist ein wichtiger Ort für kirchliche Feiern
und Andachten. Sie bietet der Gemeinde einen stimmungsvollen Rah-
men für religiöse Veranstaltungen. Ihre ruhige Atmosphäre zieht viele
Gläubige an. Zudem ist die Kapelle ein beliebter Ausgangspunkt für
Ausflüge in die umliegenden Freizeitparks und Naherholungsgebiete.
Das neue Kupferdach wurde nach Vandalismus instand gesetzt. Es
schützt die Kapelle und sichert den Erhalt dieses wertvollen kulturel-
len Erbes. So bleibt die Kapelle auch künftig ein spiritueller Ort und
Ziel für Erholungssuchende.
Dieses Kleinprojekt 2024 erhielt Mittel des Bundes und des Landes
Nordrhein-Westfalen aus der Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes.

Der Fördertopf in der LEADER-Region „ Vom Bergischen zur Sieg“;
ermöglicht insb. Vereinen und weiteren Ehrenamtlichen, „kleinere“
Maßnahmen bis max. 20.000 € umzusetzen, die insb. zur Dorfentwick-
lung und Ehrenamtsstärkung beitragen; der Region stehen dazu jähr-
lich bis zu 200.000 € zur Verfügung; i.d.R. erfolgt einmal jährlich im
ersten Quartal ein Projektaufruf
(weitere Infos zur Förderung und bereits geförderten Projekten:
www.bergisch-sieg.de)

Standesamt geschlossen

Das Standesamt ist am 24.09.2025 wegen einer ganztägigen Fortbil-
dungsveranstaltung geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.



Mitteilungsblatt Much – 12. September 2025 – Woche 37 / 12.09.2025 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Sitzung des Rates der Gemeinde Much
Sitzungstermin: Mittwoch, 17.09.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 17.09.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 17.09.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 17.09.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 17.09.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gesamtschule -Mensa-, Schulstr. 12, 53804 Much
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Antrag der Fraktionen CDU und SPD

Hier: Antrag auf Änderung der Satzung „GESCHÄFTSORDNUNG
FÜR DEN RAT UND DIE AUSSCHÜSSE“ BV/101/25

4 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen
hier: Antrag zur Aufnahme eines Verhaltenskodex in die Gemein-
deordnung BV/103/25

5 Antrag der SPD-Fraktion
Hier: Beschluss der Resolution BV/102/25

6 Erhalt der Jugendarbeit in Much
Hier: Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom
02.09.2025 BV/100/25

7 Personelle Situation im Jugendzentrum der Gemeinde Much MV/
024/25

8 Bericht über die aktuelle Situation in den kommunalen Kindertages-
stätten Hetzenholz und Wellerscheid MV/022/25

9 Schülerzahlen im Schuljahr 2025/2026 an den Mucher Schulen
MV/023/25

10 Befreiung von der Aufstellung des Gesamtabschlusses 2024 BV/
099/25

11 Konzessionsvergabeverfahren Wasser - Vorgehensweise / Ablauf
des Verfahrens MV/025/25

12 Erschließungsvertrag zum Bebauungsplan Nr. 2.11 1. Änderung
Teil B Erweiterung „Krahm“ BV/093/25

13 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19.1 „Erweiterung Stockems-
siefen - Auf dem Rübskamp“ sowie die 21. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes „Stockemssiefen - Auf dem Rübskamp“
hier: Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteili-
gung, der Offenlage und Fassung des Feststellungsbeschluss und
des SatzungsbeschlussVO/3323/23-001

14 Vergabe Heimatpreis NRW 2025 BV/098/25
15 Bekanntgaben der Verwaltung
16 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
17 Konzessionsvergabeverfahren Gas - aktueller Stand / Nächste

Schritte MV/026/25
18 Personalangelegenheit BV/085/25
19 Bekanntgaben der Verwaltung
20 Verschiedenes
Much, den 05.09.2025
Norbert Büsche
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Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. September - Kreuzer September - Kreuzer September - Kreuzer September - Kreuzer September - Kreuzer-----
höhung, 24. Sonntag im Jahreskreishöhung, 24. Sonntag im Jahreskreishöhung, 24. Sonntag im Jahreskreishöhung, 24. Sonntag im Jahreskreishöhung, 24. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.
MatthäusMatthäusMatthäusMatthäusMatthäus,,,,,     Apostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und Evange-ange-ange-ange-ange-
list, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Familienmesse
1. Jahrgedächtnis Kurt Ostendarp
Hl.M. für Andreas Ostendarp,
für Josef Walterscheid, für Irene
Steimel u. verstorbene Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 14. September, ist
die Kollekte für den Welttag der
Kommunikationsmittel. Wir dan-
ken Ihnen für Ihre Unterstützung.
Am Sonntag, 21. September, wird die
Kollekte für die Caritas gehalten.

Wir bitten um Ihre Spende.
Noch einmal weisen wir darauf hin,
dass die Hl. Messe am Sonntag,
28. September, in St. Anna entfällt.
Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:Für den Pfarrverband:
Wahl des RatesWahl des RatesWahl des RatesWahl des RatesWahl des Rates
der Pastoralen Einheitder Pastoralen Einheitder Pastoralen Einheitder Pastoralen Einheitder Pastoralen Einheit
Am 8. und 9. November sind alle
Gemeindemitglieder unserer Pas-
toralen Einheit aufgerufen, den
neuen Rat der Pastoralen Einheit
„An Bröl und Wahnbach“ zu wäh-
len - das Nachfolgegremium des
bisherigen Pfarrgemeinderates.
Ab dem 8. September wird die
vorläufige Kandidatenliste, die
vom Wahlausschuss erstellt wur-
de, in den Schaukästen aushän-
gen sowie auf unseren Social-
Media-Kanälen sowie in den Pas-

toralbüros in Much, Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth ein-
zusehen sein.
Bis zum 21. September können
noch weitere Kandidatinnen und
Kandidaten vorgeschlagen wer-
den. Vorschläge sind bitte an den
Wahlausschuss zu richten. Wir ru-
fen alle Wahlberechtigten, ab 14
Jahre, zur Teilnahme auf. Gestal-
ten Sie durch Ihre Stimme aktiv
mit, wie die Seelsorge in unserer
neuen Pastoralen Einheit künftig
von engagierten Laien mitgetra-
gen wird.
Wir laden Sie sehr herzlich ein zur
Einführung unseres neuen Leitenden
Pfarrers Josef Gerards aus Much.
Die Einführung findet statt im Rah-
men einer Heiligen Messe am

Sonntag, 28. September, um 14 Uhr,
in der Pfarrkirche St. Margareta
- Neunkirchen. Anschließend la-
den wir zu einem gemütlichen
Beisammensein im Umfeld der
Kirche. Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und Erreichbarkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale Nr.

Urlaub
der ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Dirk Ueberhorst ist
vom 22.09.-26.09.2025 geschlossen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much,

Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
ApothekApothekApothekApothekApothekennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrale Nrale Nrale Nrale Nrale Nr.....
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige. 02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Sa, So, Feiertag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter

Mobil: 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz 02203/33323
Tierklink Kaiserberg 0203/3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein
Sieg: tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112

InformationszentraleInformationszentraleInformationszentraleInformationszentraleInformationszentrale
für für für für für VVVVVergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.     WWWWWasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnummer:
02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-

stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen, Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstraße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Martinus,
Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (02245/958046) gebeten.
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

geht geht geht geht geht WWWWWaffeln essen ins Hausaffeln essen ins Hausaffeln essen ins Hausaffeln essen ins Hausaffeln essen ins Haus
MarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeld
Treffen an der Kirche Kreuzkapel-
le um 14:30 Uhr. Anmeldung bitte
bei Marianne Fielenbach
02245 6117455.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
18:30 Uhr - Rosenkranz f. d.
Kranken d. Pfarrverbandes
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe,
anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
14 Uhr - Trauung Jessica Höller

und Kai Zander
Sonntag, 21. September -Sonntag, 21. September -Sonntag, 21. September -Sonntag, 21. September -Sonntag, 21. September -
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - Kinderkirche
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier
für Insa Herkenrath und
Elian Schulz und Liz Leleu
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
Keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen

Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30 Uhr
in der Pfarrkirche.
17.17.17.17.17. September September September September September,,,,, 18:30 Uhr - 18:30 Uhr - 18:30 Uhr - 18:30 Uhr - 18:30 Uhr -
Rosenkranz für alle Kranken desRosenkranz für alle Kranken desRosenkranz für alle Kranken desRosenkranz für alle Kranken desRosenkranz für alle Kranken des
PfarrverbandesPfarrverbandesPfarrverbandesPfarrverbandesPfarrverbandes, St. Mariä Him-
melfahrt, Marienfeld, um 19 Uhr
ist Hl. Messe.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
9:30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Welttag d.
Kommunikationsmittel
11 Uhr - Tauffeier
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
9:30 Uhr - Hl.M. mit Jubelkommunion
Kollekte: Caritas
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
DDDDDie Donnerstagsseniorenie Donnerstagsseniorenie Donnerstagsseniorenie Donnerstagsseniorenie Donnerstagssenioren im „Café
Alte Schule“, Burgstr., Ruppichte-
roth: 2. Oktober, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.

Kollekte: Welttag der
Kommunikationsmittel
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
8:30 Uhr - Frauenmesse,
anschl. Frühstück
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
11 Uhr - Hl.M. mit Jubelkommunion
Kollekte: Caritas
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Welttag d.
Kommunikationsmittel
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
17 Uhr - Betstunde f.d. Kranken
18 Uhr - Hl.M.

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Caritas

Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
Postkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion Romwallfahrt
der Messdienerder Messdienerder Messdienerder Messdienerder Messdiener
Nach der Segnung des Missionskreu-
zes am 14. September werden sie im
Turm von St. Severin stehen. (Spende
auch im Pastoralbüro möglich)

„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“
Alle Angebote unseres Kath.
Familienzentrums Bröltal finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de
und werden vom kath. Bildungs-
werk gefördert.

Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat von 15 bis 17 Uhr / 015736532204
erreichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. Allge-
meine Sozialberatung des SkF (Sozi-
aldienst kath. Frauen: Fr. Zimmer-
mann, 0175 5708636, jeden 2. und
4. Donnerstag in Much, 9 bis 12 Uhr).
Die Soziallotsen sind für jeden da -
unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung.
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de

KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag, 13 bis 15 Uhr, geöff-
net: Ruppichteroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand. Ge-
betsintentionen bitte immer ei-
nen Monat im Voraus angeben.

PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Das Pastoralbüro ist vom 15. bis 17.
September montags und mittwochs
von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Das Kon-
taktbüro Winterscheid ist in der Wo-
che geschlossen. 02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbü-
ro, EL - Eheleute,
Hl.M. - Heilige Messe,
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz,
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook. Die Internet-
seite des katholischen Pfarrver-
band Much ist wieder online.
Schauen Sie vorbei unter
www.kath-kirchen-much.de
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,
Kirchplatz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie da:
mittwochs von 16 bis 18 Uhr, frei-
tags von 15 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags von 10 bis 12 Uhr.
Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube,Kleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14:30 bis 17:30 Uhr geöffnet.
Lotsenpunkt,Lotsenpunkt,Lotsenpunkt,Lotsenpunkt,Lotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
13. bis 14. September:13. bis 14. September:13. bis 14. September:13. bis 14. September:13. bis 14. September:
MediensonntagMediensonntagMediensonntagMediensonntagMediensonntag
Die Kollekte ist für die katholi-
sche Medienarbeit im Erzbistum
bestimmt. Ein Beispiel wäre das
„Domradio“.
14.14.14.14.14. September September September September September,,,,, 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr,,,,,
St. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. Messe
anschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf dem
Kirchplatz.Kirchplatz.Kirchplatz.Kirchplatz.Kirchplatz. Hierfür benötigen wir
ihre Hilfe. Wir benötigen viele Ku-
chenspenden sowie die Bereit-
schaft an dem Tag beim Verkauf
vom Kuchen, Getränken und Es-
sen zu unterstützen. Zur besseren
Planung tragen Sie sich bitte in die
ab dem 16. August ausliegenden

Listen ein. Die heilige Messe in
Marienfeld fällt aus.
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,, 9:30 Uhr - 9:30 Uhr - 9:30 Uhr - 9:30 Uhr - 9:30 Uhr -
Ökumenische KinderbibeltagÖkumenische KinderbibeltagÖkumenische KinderbibeltagÖkumenische KinderbibeltagÖkumenische Kinderbibeltag
Aus der ökumenischen Kinderbi-
belwoche wird der ökumenische
Kinderbibeltag. Aber natürlich mit
dem gleichen Spaß und tollen Ge-
schichten aus der Bibel. Der Tag
findet statt von 9:30 bis 15 Uhr in
der evangelischen Kirche in Much
(Schulstraße). Das Thema ist in die-
sem Jahr: Ein Tag voller Wunder!
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
14 Uhr - Trauung Nicolas Pyrchal-
la und Sophia Lindecke
18:30 Uhr - Vorabendmesse
mit Einführung der Messdiener
Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -
Kreuzerhöhung, 24. Sonntag imKreuzerhöhung, 24. Sonntag imKreuzerhöhung, 24. Sonntag imKreuzerhöhung, 24. Sonntag imKreuzerhöhung, 24. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
10:30 Uhr - Hl. Messe
anschl. Pfarrfest
10:30 Uhr - Kinderkirche
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
8:30 Uhr - Hl. Messe,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
14 Uhr - Beerdigung Karl Friedrich
Hinz
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
8:20 Uhr - St. Martinus Much
Schulmesse
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
14 Uhr - Beerdigung Maria
Heimann
14:30 Uhr - Exequien Maria
Heimann
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
9:30 Uhr - St. Martinus Much
Kinderbibeltag
Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.Sonntag, 21. September - Hl.
MatthäusMatthäusMatthäusMatthäusMatthäus,,,,,     Apostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und Evange-ange-ange-ange-ange-
list, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreislist, 25. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Festmesse anl. Ernte-
fest (anschl. Gang zum Ehrenmal
am Rathaus)
20 Uhr - Nacht der Lichter

Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
16 Uhr - Wortgottesdienst in der
Kapelle in Hevinghausen
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
18:30 Uhr - Vorabendmesse mit
Einführung der neuen Messdiener
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
18:30 Uhr - Vorabendmesse
mit Einführung der Messdiener
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
19 Uhr - Totenwache
Maria Heimann
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, 16 Uhr -  16 Uhr -  16 Uhr -  16 Uhr -  16 Uhr - WWWWWort-ort-ort-ort-ort-
gottesdienst in der Kapelle in He-gottesdienst in der Kapelle in He-gottesdienst in der Kapelle in He-gottesdienst in der Kapelle in He-gottesdienst in der Kapelle in He-
vinghausen mit anschließendemvinghausen mit anschließendemvinghausen mit anschließendemvinghausen mit anschließendemvinghausen mit anschließendem
gemütlichem Beisammenseingemütlichem Beisammenseingemütlichem Beisammenseingemütlichem Beisammenseingemütlichem Beisammensein
Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Kapelle Hevinghausen.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:

14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
17 Uhr - Vorabendmesse
mit Krankensalbung
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, 10 Uhr - Bach- 10 Uhr - Bach- 10 Uhr - Bach- 10 Uhr - Bach- 10 Uhr - Bach-
laufbau im Bibelgartenlaufbau im Bibelgartenlaufbau im Bibelgartenlaufbau im Bibelgartenlaufbau im Bibelgarten, St. Jo-
hann Baptist, Kreuzkapelle, mit der
Biologin Anna Sickert.
13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, 17 Uhr -  17 Uhr -  17 Uhr -  17 Uhr -  17 Uhr - VVVVVorororororab-ab-ab-ab-ab-
endmesse mit Krankensalbungendmesse mit Krankensalbungendmesse mit Krankensalbungendmesse mit Krankensalbungendmesse mit Krankensalbung,
St. Johann Baptist, Kreuzkapelle
Anmeldung bitte bei Marianne
Fielenbach 02245 6117455 oder
im Pastoralbüro 02245 2163.
222223.3.3.3.3. September September September September September,,,,, 14:30 Uhr - Die 14:30 Uhr - Die 14:30 Uhr - Die 14:30 Uhr - Die 14:30 Uhr - Die
Frauengemeinschaft KreuzkapelFrauengemeinschaft KreuzkapelFrauengemeinschaft KreuzkapelFrauengemeinschaft KreuzkapelFrauengemeinschaft Kreuzkapellelelelele
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Tipps und Termine für September
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

GrabDENKMALE
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Ev. Kirchengemeinde Much
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfarrer Albi Roebke
Montag 15. SeptemberMontag 15. SeptemberMontag 15. SeptemberMontag 15. SeptemberMontag 15. September
9 bis 10:30 Uhr - Spielgruppe für
Eltern mit Kindern
von 1 bis 3 Jahren
10:30 bis 12 Uhr - Elternstart
NRW, ein kostenfreies
Eltern-Baby-Angebot
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
9:30 bis 12 Uhr - Seniorenfrühstück

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
11 bis 13 Uhr - Suchtmobil auf
dem Kirchplatz
17:30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr -
Ökumenisches Friedensgebet
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
19 bis 21:30 Uhr -
Mädelsabend Nähprojekt:
Wir nähen uns glücklich.
Wir starten mit einem Buch-Nähpro-
jekt für unsere Kita und Gemeinde -

mit Stoff, Ideen und guter Laune.
Ob mit Nähmaschine, beim Quat-
schen oder einfach zum Dabeisein:
Jede ist willkommen (Nähmaschine
mitbringen wer eine hat). Aus Stoff
entsteht mehr als nur Schönes -
echte Begegnung, gute Gespräche
und neue Impulse.
Meldet euch bei Sabrina per
WhatsApp an: 0177/2887577 -
zum quatschen, kennenlernen,
Stoff-zuschneiden oder nähen.

Wir freuen uns riesig auf euch!
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
10 Uhr - Gottesdienst im Haus
Marienfeld mit Pfarrerin Sabrina
Frackenpohl-Koberski
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
9:30 bis 15 Uhr ----- Ökumenischer
Kinderbibeltag für alle Kinder der
Klasen 1 bis 4, Anmeldung im ev.
Gemeindebüro.

Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“ in der
Maria-Magdalena-Kirche, Ober-
straße 205, Niederkassel-Rheidt,
am Freitag, 12. September, ge-
staltet sich „cross-over“. Auftakt
ist das Friedensgebet um 18 Uhr.
Darauf folgt ein Festival mit ver-
schiedener Musik - von Chor- und
Kammermusik bis hin zu Pop- und
Singer-Songwriter-Musik. Geplant
sind außerdem Leckereien aus
verschiedenen Ländern - also auch
cross-over.
Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-
marktmarktmarktmarktmarkt der Evangelischen Emmaus-
Gemeinde Lohmar ist vom 13. bis
21. September geöffnet. Wer Kin-
dersachen verkaufen möchte,
kann sich ab 5. September regist-
rieren und Waren online stellen.
Abholungen sind am 27. September
im Gemeindehaus, Peter-Lemmer-
Weg 20, Lohar-Honrath, möglich.
Mehr: www.kibaza.de/index.php

Der KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer Kindersachenflohmarkt des
Fördervereins des Evangelischen
Kindergartens in Eitorf findet am
Samstag, 13. September, 10 bis
14 Uhr, im Gemeindesaal, Bahn-
hofstraße 17, in Eitorf statt.
Zum „TZum „TZum „TZum „TZum „Tag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter am
Sonntag, 14. September, 12 bis
17 Uhr, in die Große Kirche Ober-
kassel, Kinkelstraße, Bonn-Ober-
kassel, ein. Im Mittelpunkt steht
die Walcker-Orgel. Auf ihr gibt
Kantorin Stefanie Ingenhaag zum
Schluss ein kurzes Konzert mit
Werken von Edvard Grieg.
Singen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklich - und des-
halb gibt es in der Evangelischen
Kirchengemeinde Bad Honnef am
Montag, 15. September, 19 Uhr,
wieder ein offenes Singen.
Treffpunkt ist der Gemeindesaal,
Luisenstraße 15.
Der Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter und
VäterVäterVäterVäterVäter, die ein Kind mit Handicap
im Schulalter haben, findet am
Samstag, 27. September, von 11
Uhr bis 13 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum in Hangelar, An
der Evangelischen Kirche 1-3,
statt. Thema des Austausches wird
sein: „Als Familie stark bleiben.
Was gibt uns Kraft?“ Als Referen-
tin wird die Leiterin der Evangeli-
schen Beratungsstelle in Bonn,
Christiane Wellnitz, zu Gast sein.
Die Gruppe für Eltern, die ein
erwachsenes Kind mit Handicap
haben, trifft sich am Montag, 15.
September, um 19.30 Uhr im
Evangelischen Gemeindezen-
trum in Hangelar. Um eine kurze
Anmeldung unter

christiane.boecker@ekir wird für
beide Veranstaltungen gebeten.
Der Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische Kinderbibeltag
in Much für Grundschulkinder be-
ginnt am Samstag, 20. Septem-
ber, um 9.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus, Schulstraße 2. Er
mündet in einen Familiengottes-
dienst ab 14 Uhr.
Das Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-Café öffnet die
Evangelische Emmaus-Gemeinde
Lohmar am Samstag, 20. Septem-
ber, von 15 bis 17 Uhr im Peter-
Lemmer-Haus in Honrath. Wer
kommt, bringt zehn Teile mit,
beispielsweise Frauenkleider al-
ler Größen, Handtaschen und Acces-
soires. Wer seine Sachen eintauscht,
tut etwas für Nachhaltigkeit und
Umwelt, so der Sinn der Sache.
Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“ wird am
20. und 21. September, jeweils
16 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 39,
Sankt Augustin-Mülldorf, aufge-
führt. Die aktuelle Version von
„Romeo und Julia“, ein Stück von
Uwe Heynitz, ist getragen von der
Musik. Das Projekt von Kindern
und Jugendlichen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sankt
Augustin Niederpleis und Müll-
dorf leiten Theaterpädagogin Sina
Hagemann und Kirchenmusikerin
Barbara Dünne. Der Eintritt ist frei.
Willkommen sind Spenden zur
Unterstützung der Jugendprojekte
der Kirchengemeinde.
Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:
Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“ steht die ge-
meinsame Pilgerwanderung der
Evangelischen Kirchengemeinden
Hennef und Uckerath am 27. Sep-
tember. Die Leitung dieses Pil-

gerns vor der Haustüre über-
nimmt Carola Juschka, sie ist Pres-
byterin und Pilgerwegbegleiterin.
Die Wanderung nimmt die bevor-
stehende Fusion der Gemeinden
Hennef und Uckerath „symbolisch
unter die Füße“, sagt sie. Start ist
um 10 Uhr an der Christuskirche
in Hennef, Beethovenstraße 44.
Der Weg ist rund 18 Kilometer
lang und führt zur Stephanuskir-
che in Uckerath. Von der geht es
mit dem Linienbus zurück. Infor-
mation und Anmeldung:
carola.juschka@ekir.de,
02242 867811.
„Y„Y„Y„Y„You makou makou makou makou make me sing“e me sing“e me sing“e me sing“e me sing“
So heißt das Konzert des Gospel-
chors „Rising Voices am Samstag,
27. September, 18 Uhr, in der Auf-
erstehungskirche, Annostraße 14,
in Siegburg. Leitung und Klavier
übernimmt Kantorin Katrin Wisch-
mann. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“ von
Gerd-Peter Münden werden Kin-
derchöre der zweiten bis fünften
Klasse am Sonntag, 28. Septem-
ber, 17 Uhr, in der Großen Kirche
Oberkassel, Kinkelstraße, Bonn-
Oberkassel, aufführen. Mit dabei
ist auch ein Instrumentalen-
semble. Die Leitung übernimmt
Kantorin Stefanie Ingenhaag.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.
Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“ gibt am Sonn-
tag, 28. September, 17 Uhr, ein
Konzert in der Nachfolge-Christi-
Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße,
Bonn-Beuel.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden
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Erhalt der Jugendarbeit in Much...

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

...so lautet der Titel des gemein-
samen Antrags der Fraktionen von
SPD und Bündnis 90 / Die Grünen
auf Initiative unserer Fraktions-
vorsitzenden Katja Ruiters für die
nächste Ratssitzung.
Anlass ist die schwierige perso-
nelle Situation im Jugendzentrum
„Juze“, aber auch die Diskussion
um die Zukunft des Juze. Wir brau-
chen aber weiterhin eine aktive
Jugendarbeit in Much. Unser ge-
meinsamer Antrag lautet daher:
„Der Rat der Gemeinde Much be-
kennt sich zum Erhalt und zur
Weiterentwicklung der Jugendar-
beit in Much.“ Außerdem soll die
Verwaltung beauftragt werden,
die erforderlichen Daten (u. a. Be-
legungszahlen des Juze für 2024/
2025) vorzulegen, ein tragfähiges
Konzept für die Zukunft der Ju-
gendarbeit in Much, sowie mögli-
che Formen offener Jugendarbeit
vorzubereiten und das Thema zur
weiteren fachlichen Beratung in den
nächsten Ausschuss für Jugend,

Familie, Schule und Inklusion ein-
zubringen.
Die Jugendarbeit in Much wird in
erster Linie im Jugendzentrum
geleistet. Das Juze leistet seit vie-Das Juze leistet seit vie-Das Juze leistet seit vie-Das Juze leistet seit vie-Das Juze leistet seit vie-
len Jlen Jlen Jlen Jlen Jahren unverzichtbare ahren unverzichtbare ahren unverzichtbare ahren unverzichtbare ahren unverzichtbare ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
für die Gemeinde Much.für die Gemeinde Much.für die Gemeinde Much.für die Gemeinde Much.für die Gemeinde Much. Um nur
einige seiner Vorteile zu nennen::

• Das Juze ist Ansprech-
partner und soziale Anbin-
dung: Unser Jugendzent-
rum bietet jungen Men-
schen einen sicheren Ort,
an dem sie sich treffen,
austauschen und Unter-
stützung finden können.
Das fördert soziale Kom-
petenzen, verhindert Iso-
lation und stärkt das Ge-
meinschaftsgefühl in der
Kommune.

• Prävention und Sicherheit:
Durch geordnete Frei-
zeitangebote, Aufklärung zu
Themen wie Sucht, Medien-

kompetenz und Mobbing
entsteht eine präventive
Wirkung.

• Bildungschancen außer-
halb der Schule: Das Juze
ergänzt schulische Bildung
durch kreative, sportliche
und kulturelle Aktivitäten.
Es fördert Motivation, Lern-
bereitschaft und Talente,
die sonst unentdeckt blei-
ben könnten.

• Chancengerechtigkeit :
Auch in Much haben nicht
alle Familien die gleichen
Möglichkeiten. Unser Ju-
gendzentrum bietet allen
Jugendlichen unabhängig
von sozialem Hintergrund
Zugang zu Angeboten, Un-
terstützung und Vorbildern.

Weitere Punkte finden Sie in der
ausführlichen Begründung zu dem
Antrag auf der Website der Ge-
meinde im Bürgerinformations-

system in der Einladung zur Rats-
sitzung am 17. September; hier
TOP 6. Wir haben uns darin auch
ausführlich zu einer Weiterent-
wicklung der offenen Jugendar-
beit durch Angebote, die in ande-
ren Kommunen bereits erfolgreich
umgesetzt werden, geäußert. Dies
könnten z. B. eine mobile Jugend-
arbeit, offene Kinder- und Jugend-
treffs in Schulen oder anderen
Begegnungsorten und die ver-
stärkte Kooperation mit Bera-
tungsstellen und Vereinen.
Die SPD-Fraktion ist sich bewusst,
dass dies in Zeiten knapper Kas-
sen nur sukzessive umgesetzt
werden kann. Gerade deshalb
müssen jetzt die aus unserer Sicht
richtigen Prioritäten gesetzt wer-
den. Wichtig ist daher zunächst
eine Gesamtkonzeption für die
Fortführung der für die Zukunft
unserer Gemeinde unerlässlichen
aktiven Jugendarbeit.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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Besser für Much

Thomas Glass!

Liebe Mucherinnen und Mucher!

Much braucht einen Bürgermeister, der zuhört,
aber auch bereit ist, zügig zu entscheiden.

„Anpacken“ ist mein Lebensmotto.

Als Handwerksmeister lebe, wohne und arbeite 
ich schon lange in Much und konnte viele von 

Ihnen kennenlernen. Ich weiß, wo bei Ihnen der 
Schuh drückt.

 Daher bitte ich Sie um ihre Stimme!

 
Herzliche Grüße

 Ihr Thomas Glass
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Kubicki und Bosbach beantworten Fragen der Jugend
„Wenn Erwartung auf Erfahrung trifft“ ist das Motto einer Veranstaltung, die den Kern der
liberalen Demokratie deutlich machte

Wolfgang Kubicki und Wolfgang Bosbach beantworteten am 3. Septem-Wolfgang Kubicki und Wolfgang Bosbach beantworteten am 3. Septem-Wolfgang Kubicki und Wolfgang Bosbach beantworteten am 3. Septem-Wolfgang Kubicki und Wolfgang Bosbach beantworteten am 3. Septem-Wolfgang Kubicki und Wolfgang Bosbach beantworteten am 3. Septem-
ber in der Jabachhalle die Fragen von Justin, Nils und Celinaber in der Jabachhalle die Fragen von Justin, Nils und Celinaber in der Jabachhalle die Fragen von Justin, Nils und Celinaber in der Jabachhalle die Fragen von Justin, Nils und Celinaber in der Jabachhalle die Fragen von Justin, Nils und Celina

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Die beiden politischen Schwer-
gewichte Wolfgang Kubicki und
Wolfgang Bosbach beantworteten

am 3. September in der Jabach-
halle die Fragen von drei Jun-
gen Liberalen im Alter zwischen

18 und 21 Jahren.
Unter dem Titel „Wenn Erwar-
tung auf Erfahrung trifft“ woll-
ten die jungen Leute Antwor-
ten auf Fragen, die sie bewe-
gen. Die zukünftige Finanzie-
rung unserer Sozialsysteme,
die eigene Rentenerwartung
und die Chance auf ein friedli-
ches Zusammenleben in der
Zukunft beschäftigen die Jun-
gen Leute genauso wie die Un-
zufriedenheit über den Mangel
an sachlicher Diskussion.
Kubicki und Bosbach konnten
natürlich keine Patentrezepte
geben, aber sie wiesen auf Defi-
zite in der aktuellen Politik hin:
Zu oft fehlt der Wille in den de-
mokratischen Parteien, schmerz-
hafte, aber notwendige Reformen
der Sozialsysteme einzuleiten.
Dabei ist eigentlich jedem be-
kannt, dass die Lösung der Pro-
bleme mit der Zeit immer

schwieriger werden, weil die
Einschnitte den Bürger viel stär-
ker belasten. Beide Politiker er-
munterten die jungen Leute,
standhaft und beharrlich die
Reformen der Sozialsysteme
einzufordern.
In großer Einigkeit bestärkten
Kubicki und Bosbach den Willen
zu sachlicher Diskussion, denn
nur so kann ein Fortschritt er-
zielt werden. Wer sich in einer
liberalen Demokratie engagiert,
muss auch bereit sein, persönli-
che Angriffe zu erdulden.
Kubicki und Bosbach haben ge-
zeigt, dass sie beide meinungs-
starke Demokraten sind
Wir wünschen Ihnen ein ange-
nehmes Wochenende und bit-
ten Sie, am 14.09. zur Wahl zu
gehen.
Ihre FDP Much -
 für die bürgerliche Mitte
much.freie-demokraten.de

Werner Michels

Marienfeld
sucht den Märchenstar
Liebe Märchenfreunde,
Leider mussten wir uns dieses
Jahr dazu entscheiden, den Vor-
hang geschlossen zu lassen und
werden im Herbst nicht auftreten.
Damit wir unseren Vorhang aber im
nächsten Jahr wieder öffnen kön-
nen, suchen wir dringend Nach-
wuchs. Daher freuen wir uns, wenn
du kreativ bist, schauspielern, nä-
hen oder malen kannst und Inter-
esse hast, dich bei uns auszuleben.

Wir laden alle ab 14 Jahren, die
Lust haben, am 27. September, von
12 bis 16 Uhr, ins Pfarrheim Mari-
enfeld zu einem Schnuppertag ein,
um uns kennenzulernen und an kre-
ativen Stationen selbst aktiv zu
werden. Wenn du an diesem Tag
nicht kannst, bist du herzlich einge-
laden an jedem ersten Montag im
Monat bei unseren Treffen im Pfarr-
heim vorbeizuschauen. Wir freuen
uns auf dich.
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100 Jahre kfd Much
Das war eine sehr schöne und an-
sprechende Feier, die das Lei-
tungsteam der kfd Much organi-
siert hat. Angefangen haben die
Feierlichkeiten mit einem Vortrag
des Historikers Hartmut Benz. Auf
seiner gewohnt lockeren und hu-
morvollen Art, ist er mit den Zu-
hörern (das Pfarrheim war bis auf
den letzten Platz besetzt) auf eine
interessante Zeitreise gegangen.
Die Geschehnisse rund um be-
kannte Frauen und Männer in
Much, hat er charmant bis ins
Detail teilweise so beschrieben,
als wenn er dabei war. Der Sonn-
tag startete dann mit einer Fest-
messe in St. Martinus. Der Marti-
nus Chor hat gesungen und die
Geistlichkeit zog mit den Mess-
dienern durchs Hauptschiff in un-
sere schöne Kirche ein. Mit aus-
reichend Weihrauch wurde dann
auch eine exklusiv für die kfd Much
gestaltete Kerze gesegnet. Zum
anschliessenden Empfang hat die
kfd dann ins Pfarrheim eingela-
den. Alle Festredner haben loben-
de Worte zum 100-jährigen Be-
stehen gefunden und ermutigt, für
das Fortbestehen der kfds zu wer-
ben. Begleitet wurde der Festakt
durch eine künstlerisch wertvolle
Darbietung von zwei Musikern am
Klavier und an der Querflöte.
Nach einem grosszügigen Imbiss

klang der Festtag der kfd am Nach-
mittag aus.
Wenn Sie die kfds in der pastora-
len Einheit „an Bröl und Wahnbach“
unterstützen möchten, finden Sie
die Ansprechpartnerinnen und die
Kontaktdaten auf den jeweiligen
Internetseiten der Pfarreien.
Stellvertretend für das Leitungsteam
der kfd Much, Stephan Heuser
EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
zum Frauenspaziergangzum Frauenspaziergangzum Frauenspaziergangzum Frauenspaziergangzum Frauenspaziergang
Nach der wunderschönen Feier
unseres 100-jährigen Jubiläums

möchten wir Sie zu einem Rund-
gang durch die Natur einladen.
Die weiten Wege werden nicht
mehr gerne gegangen, daher la-
den wir zu einem Frauenspazier-
gang ein mit der Möglichkeit, sich
unterwegs über „dies und das“
auszutauschen. Wir gehen am
Donnerstag, 18. September, um
14 Uhr, vom Fit-Hotel in Berghau-
sen zur Germana-Kapelle, verwei-
len dort etwas und beenden den
Spaziergang im Fit-Hotel bei Kaf-
fee und Waffeln. Unsere Damen,

denen der Weg (ca. 2 Kilometer)
zu anstrengend ist, bitten wir
sofort in den Wintergarten des Fit-
Hotels.
Treffpunkt für den Spaziergang:
Parkplatz am Fit-Hotel, um 14 Uhr;
alternativ Treffen direkt im Fit-Hotel
um 15 Uhr.
Alle Damen laden wir zum Kaffee
ein. Die Waffeln zahlt jeder selbst.
Anmeldungen bei Christa Ludwig,
Tel. 02245 2422.
Ihr Team
der kfd St. Martinus Much

Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert
MontagsMontagsMontagsMontagsMontags,,,,, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,,
9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr
Spielgruppe für Eltern und KinderSpielgruppe für Eltern und KinderSpielgruppe für Eltern und KinderSpielgruppe für Eltern und KinderSpielgruppe für Eltern und Kinder
von 1 bis 3 Jahrenvon 1 bis 3 Jahrenvon 1 bis 3 Jahrenvon 1 bis 3 Jahrenvon 1 bis 3 Jahren
Spielgruppenleitung Monika
Gruchmann kommt in das Ev. Ge-
meindehaus (Schulstr. 2) und

bringt Spielideen und praktische
Anregungen zu Entwicklungs- und
Erziehungsfragen mit. Ein Einstieg
ist jederzeit möglich.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,,
10:30 bis 12 Uhr10:30 bis 12 Uhr10:30 bis 12 Uhr10:30 bis 12 Uhr10:30 bis 12 Uhr
Elternstart NRWElternstart NRWElternstart NRWElternstart NRWElternstart NRW

Im Anschluss bietet Frau Gruch-
mann ein weiteres Angebot an.
Hier treffen sich Eltern mit Babys,
können sich austauschen und er-
halten Informationen zu Ernäh-
rung, Schlaf und Körpersprache.
Auch hier ist ein Einstieg jederzeit
möglich.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,,
9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr
Kindersachen-Second-Hand-BasarKindersachen-Second-Hand-BasarKindersachen-Second-Hand-BasarKindersachen-Second-Hand-BasarKindersachen-Second-Hand-Basar
Sie finden bei uns gut erhaltene
und sortierte Herbst- und Winter-
kleidung für Babys und Kinder,
Spielsachen, Bücher, Kinderschu-
he, Matschklamotten, Umstands-
mode und vieles mehr rund um
Baby und Kind. Für das leibli-
che Wohl wird in unserer Cafe-
teria gesorgt. Es gibt Waffeln
und Kuchen - gerne auch zum

Mitnehmen. Der Cafeteria- und
anteilige Verkaufserlös kommt
den Kindern der Kindertagesstätte
zugute.
Bei Fragen schreiben Sie uns
gerne eine E-Mail an: basar.arche-
noah@gmx.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher. Ihr
Orgateam
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Die Reichensteiner Mühle lädt ein: Tag des offenen Denkmals
VerkehrsVerein Much

Höhepunkt im Jahr 2020: Anastasia. Foto: HEPressHöhepunkt im Jahr 2020: Anastasia. Foto: HEPressHöhepunkt im Jahr 2020: Anastasia. Foto: HEPressHöhepunkt im Jahr 2020: Anastasia. Foto: HEPressHöhepunkt im Jahr 2020: Anastasia. Foto: HEPress

Am Sonntag, 14. September (Wahl-
sonntag), von 11 bis 17 Uhr, lädt
Fam. Diederichs wieder in ihr Denk-
mal (mehr als 350 Jahre alt) ein.
Viele Stammgäste freuen sich schon
auf den Termin, um (hoffentlich) im
schönen Garten bei Kaffee und Ku-
chen zu verweilen. Anwesend sein
will auch der schon 93-jährige Gün-
ther Kindler, der anschaulich über
seine Müllerlehrzeit berichten wird.
Herzlich willkommen! Der Kontakt
zu uns: Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach, Tel. 01513856143,
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im Internet:
www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Schön war’s auf dem Erntefest
Ernteverein Wohlfarth mit Silvia und Matthias aus Löbach

Am Haus beim Familie FrankenAm Haus beim Familie FrankenAm Haus beim Familie FrankenAm Haus beim Familie FrankenAm Haus beim Familie Franken

Los ging es am Freitag, 29. August,
mit der Almparty. DJ Crazy Motti
brachte das Zelt zum Beben und
bei kühlem Bier und bunten Cock-
tails wurde bis in den frühen Mor-
gen gefeiert. Am Samstag starte-
ten wir mit einem feierlichen Zelt-
gottesdienst in den Festkommers.
Die Schnitter und Schnitterinnen be-
gleiteten das alte und das neue

Erntepaar ins Zelt. Nach der feierli-
chen Ernennung von Silvia und Matt-
hias Franken aus Löbach brachten
die Grashüpfer vom MKV Much das
Zelt zum Kochen - besonders schön,
weil Tochter Paulina mittanzte. Auch
die Tanzgruppe Rot-Weiß Häns-
cheid begeisterte mit tänzerischem
Können, während der Musikverein
Marienfeld für die musikalische

Begleitung sorgte. Zum Abschluss
machte DJ Lars Hänscheid die Tanz-
fläche voll, und in der neuen Sekt-
bar traf man sich in gemütlicher
Runde bei Sekt und Longdrinks.
Der Sonntag begann bei leichtem
Regen, doch der Wettergott meinte
es am Ende gut mit uns. Die festlich
geschmückten Trecker und Ernte-
wagen setzten sich in Birrenbachs-

höhe in Bewegung und wurden am
Haus der Familie Franken herzlich
empfangen. Nach der Begrüßung
durch Silvia und Matthias sowie
unseren Vorsitzenden Henrik Fie-
lenbach sorgten die Grashüpfer er-
neut für Stimmung. Traditionell spiel-
te auch der Tambourcorps Wolpe-
rath, und als besonderes Highlight
begeisterte Walter Kippshagen auf
seinem Dudelsack. Im Festzelt war-
teten die „Kuchenfrauen“ mit ei-
ner großen Auswahl an selbstgeba-
ckenen Kuchen, während die Kin-
der bei der Belustigung von Anno
Molinski voll auf ihre Kosten ka-
men. Den festlichen Ausklang des
Tages gestaltete die Singgemein-
schaft Kreuzkapelle mit ihren
Chorkonzerten.
Am Montag führte die traditionelle
Fahrt über die Dörfer noch einmal
nach Löbach, wo wir von Familie
Franken und der Dorfgemeinschaft
herzlich empfangen wurden. Abends
begann der Ernteschlussball mit ei-
nem echten Highlight: den Cheer-
leadern des 1. FC Köln. Ihre akro-
batischen Darbietungen ließen das
Publikum staunen - die Decken-
höhe des Zeltes war fast schon
zu niedrig für ihre Figuren. Mit
DJ Lars Hänscheid ließen wir das
Fest schließlich bis in die frühen
Morgenstunden ausklingen.
Der Vorstand
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Ein Meister der Saitensprünge
Förderkreis Kultur in Much e.V.

Erntedankfest in Much
Die Erntefestsaison hat begonnen
und wir freuen uns sehr, Ihnen
das traditionelle Mucher Ernte-
dankfest vom 19. bis 21. Septem-
ber ankündigen zu dürfen. Für das
Wochenende haben wir ein viel-
fältiges Programm für alle Alters-
gruppen in und um die Mucher
Sülzberghalle zusammengestellt.
Los geht’s wie gewohnt am Frei-
tagabend ab 20:30 Uhr mit unse-
rer Disco „Pflaumen-Party - das
Original“. Samstag wird bei „Rock
& Tanz unterm Erntekranz“ mit
Live-Musik der Band „City Rhythm“
sowie einem Auftritt der „Teich-
girls“ gefeiert und getanzt. Beginn
ist um 19:30 Uhr mit einem Sekt-
empfang, der Eintritt ist frei.
Sonntagmorgen findet das Fest-
hochamt um 9:30 Uhr in der Sankt
Martinus-Kirche statt, um 11 Uhr
beginnt der Festakt in der Sülz-
berghalle mit musikalischer

Umrahmung durch das Bläsercorps
Much sowie einem Auftritt der
Showtanzgruppe „Jeck Sensati-
on“. Der beliebte Bauernmarkt mit
seinem vielfältigen regionalen An-
gebot für Groß und Klein startet
ab 13 Uhr. Es gibt unter anderem
Gemüse, Wolle und Spirituosen-
Spezialitäten aus lokalen Manu-
fakturen, aber auch handwerkli-
che Vorführungen. Neu in diesem
Jahr ist die Traktorausstellung auf
der Klosterstraße.
Die Kinder können sich beim Glas-
blasen und bei Planwagen-Fahr-
ten amüsieren. Für die musikali-
sche Untermalung ist mit Live-
Musik ebenfalls gesorgt. Für das
leibliche Wohl stehen verschie-
denste herzhafte und süße Spei-
sen zur Wahl. Ob selbstgemachte
Reibekuchen, Waffeln, Metzgerei-
Spezialitäten oder eine Auswahl
aus unserem Kuchenbuffet, für je-
den Geschmack ist etwas dabei.
Für die reichhaltige Kuchenaus-
wahl sind wir auf Ihre Mithilfe drin-
gend angewiesen. Unterstützen
Sie das Erntefest mit einem selbst-
gebackenem Kuchen: Ob Blech-
kuchen oder Torte, groß oder
klein, fruchtig oder trocken, jeder
Kuchen ist sehr willkommen!
Feiern Sie mit uns und unterstüt-
zen Sie mit einem Besuch unser
Bestreben, die schöne Tradition des
Erntedankfestes lebendig zu hal-
ten. Der Ernteverein Much mit sei-
nem Erntepaar Bianca und Tho-
mas Klein freut sich, Sie als unsere
Gäste begrüßen zu dürfen.

Vorneweg ein kurzer Steckbrief.
Der Name: Tian, der Vorname:
Bonian, geboren: China, Beruf:
Cellist. Hinter diesen knappen
Angaben verbirgt sich der Herr
über elf weitere Cellisten und Cel-
listinnen des Gürzenich-Orches-
ters Köln. Als solcher ist es ihm
beispielsweise gelungen, gleich
einem Roncalli-Artisten das Pu-
blikum in der ausverkauften Köl-
ner Philharmonie mit seinem vir-
tuosen Spiel in Atem zu halten,

bis er schließlich mit Bravos und
Standing Ovations überhäuft und
gefeiert wurde. Gleiches dürften
Sie im Mucher Eichhof erleben bei
seinem Auftritt im Konzert „Juwelen
der Musik“ am Sonntag, 26. Okto-
ber, um 20 Uhr, veranstaltet vom
Förderkreis Kultur in Much e.V..
Sichern Sie sich und ihren Freun-
den Karten zu diesem außerge-
wöhnlichen Genuss, die ab Okto-
ber wie gewohnt bei Schreibwaren
Klement zu erwerben sind.
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Neues aus der Schwimmabteilung des TSV Much
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Weltmeisterschaften der Masters in Singapur
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Unsere erfolgreichenUnsere erfolgreichenUnsere erfolgreichenUnsere erfolgreichenUnsere erfolgreichen
MasterschwimmerMasterschwimmerMasterschwimmerMasterschwimmerMasterschwimmer

Vom 7. bis 14. August waren
Masterathleten aus aller Welt in
Singapur zu Gast, um bei den
Weltmeisterschaften (World
Aquatics Master Champion-
ships) herausragende Leistun-
gen im Schwimmbecken zu zei-
gen. Neben den erfahrenen
Schwimmern der AK 95, ehema-
ligen Olympiateilnehmern und
zahlreichen Rekordhaltern der
verschiedenen Altersklassen,
waren auch zwei Schwimmer des
TSV Much am Start. Sebastian
Tenten schwamm bei seinen vier
Starts über 50, 100 und 200 Me-
ter Schmetterling sowie 100
Meter Freistil zu hervorragen-
den Zeiten und sogar zu einer
neuen persönlichen Bestzeit.
Catrin Müller konnte ebenfalls
mit ihren Zeiten über 50, 100
und 200 Meter Rücken sowie 50
Meter Brust zufrieden sein.
Zudem erreichte sie über 200
Meter Rücken einen beachtli-
chen 8. Platz. Das intensive Trai-
ning des ketzten halben Jahres
hat sich für beide ausgezahlt,
und zudem war es ein tolles Er-
lebnis, mit der internationalen
Konkurrenz im Call Room zu sit-
zen und gemeinsam über außer-
gewöhnliche Leistungen zu stau-
nen. Es zeigt sich, dass mit viel
Fleiß und kontinuierlichem Trai-
ning viel möglich ist vom Jugend-
bis zum Erwachsenenalter.

Die Freibad-Saison im Waldfrei-
bad ist beendet. Wir sind dank-
bar, dass wir den Sommer immer
ganz gut im Freibad überstehen
können und dass unsere Aktiven,
die Möglichkeit haben, durch das
Training im Waldfreibad, im Trai-
ning zu bleiben. Jetzt aber geht
es weiter im Hallenbad mit den
Vorbereitungen für unsere dies-
jährigen Kreismeisterschaften.

Also an alle Aktiven: Zum Training
kommen und fleißig üben. Außer-
dem beginnen unsere Anfänger-
kurse am Samstag, 20. Septem-
ber und die Wassergewöhnung
mit Mama oder Papa am Sonn-
tag, 21. September. Schriftliche
Infos sind unterwegs.

Das Trainerteam
der Schwimmabteilung
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NRW fördert Naturschutz und junges Engagement
Finanzielle Unterstützung durch Förderprogramme

Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?

Für Naturschutz, für junges Enga-
gement und fürs Ehrenamt: Das
Land Nordrhein-Westfalen unter-
stützt bürgerschaftliches Engage-
ment mit verschiedenen Förder-
programmen.
Umweltschecks fürUmweltschecks fürUmweltschecks fürUmweltschecks fürUmweltschecks für
ehrenamtlichen Naturschutzehrenamtlichen Naturschutzehrenamtlichen Naturschutzehrenamtlichen Naturschutzehrenamtlichen Naturschutz
Jeden Tag setzen sich zahlreiche
Freiwillige für Naturschutz ein.
Egal ob Vereine, private Initiati-
ven oder Einzelpersonen - Men-
schen, die aktiv praktische Natur-
schutzarbeit leisten und sich für
die Stärkung von Natur und Land-
schaft engagieren, haben noch bis
zum 30. September die Möglich-
keit, für ihr Projekt eine Förde-
rung zu erhalten.
Die sogenannten Umweltschecks

„Naturschutz Nordrhein-Westfa-
len“ werden vom Umweltministeri-
um Nordrhein-Westfalen vergeben,
um eine neue unbürokratische Un-
terstützung für Projekte im Na-
tur- und Artenschutz zu bieten.
Insgesamt können Antragsteller*
innen eine Förderung in Höhe von
bis zu 2.000€ erhalten, sofern
die Vorhaben bis Jahresende
abgeschlossen werden.
Voraussetzung für die Förderung
ist, dass die Maßnahmen zum
Schutz der Natur beitragen oder
Menschen für lokalen und regio-
nalen Natur- und Artenschutz be-
geistern. Anträge können sowohl
von Privatpersonen als auch von
zum Beispiel Vereinen und Stif-
tungen eingereicht werden.

Wichtig ist, dass die Umsetzung
erst nach Antragstellung und Be-
willigung erfolgt.
Mehr Informationen zu Förder-
möglichkeiten und Antragsstel-
lung können unter
www.umwelt.nrw.de abgerufen
werden.
Junges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördern
Ein weiteres Förderprogramm der
Landesregierung unter dem Titel
„2.000 x 1.000 Euro“ möchte
insbesondere (junge) Menschen
ansprechen, die sich ehrenamt-
lich engagieren oder ehrenamtli-
ches Engagement junger Men-
schen fördern. Unter dem dies-
jährigen Förderthema „Engagiert
in die Zukunft - junges Engage-
ment fördern und neue Projekte

gestalten“ werden Projekte mit
bis zu 1.000 Euro finanziell unter-
stützt, die von jungen Engagierten
bis 27 Jahre selbst durchgeführt
werden oder eben dieses junge En-
gagement stärken, beispielsweise
die Einrichtung eines neuen Ange-
bots im Sportverein oder Maßnah-
men, um junge Menschen für das
Ehrenamt zu gewinnen.
Die Antragsfrist für dieses Förder-
programm endet am 1. Novem-
ber. Auch hier gilt: Das Projekt
darf erst nach der Bewilligung
begonnen und muss dann bis Jah-
resende abgeschlossen werden.
Alle Details zu Voraussetzungen
und Fördermöglichkeiten finden
sich unter
www.engagiert-in-nrw.de.

In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkreisen
der Kreistag sowie der Landrat
oder die Landrätin. Diese Gremien
und Personen gestalten das Leben
vor Ort aktiv mit - politisch, orga-
nisatorisch und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:
Entscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas
und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden

über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder
Energiewende.
Themen,Themen,Themen,Themen,Themen,
die Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-
rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,

Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:
Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,
aber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister
(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.

Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in
Deutschland die einzigen Füh-
rungsämter in der Exekutive, die
direkt gewählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Der direkte Weg in einen erfolgreichen Berufsstart
„Talente im Dialog“ - Die Berufsstarterbörse im Rhein-Sieg-Kreis

Dorfflohmarkt in Hermerath

Foto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo Hempel

Wie es nach der Schulzeit weiter-
gehen kann - ob Ausbildung, Stu-
dium oder der duale Weg und wel-
che beruflichen Möglichkeiten es
gibt - das erfahren Schülerinnen
und Schüler auf der Berufsstar-
terbörse „Talente im Dialog“. Hier
haben Jugendliche und Eltern die
Gelegenheit, direkt mit Unterneh-
men, Bildungseinrichtungen und
Institutionen ins Gespräch zu
kommen.
Am 16. September öffnet die Mes-
se von 9 bis 15 Uhr in der Stadt-
halle Troisdorf ihre Türen für alle,
die Orientierung und Inspiration
für ihren beruflichen Weg suchen.
Mit dabei sich 90 regionale und
überregionale Ausbildungsbetrie-
be, Hochschulen und Beratungs-
stellen, die eines gemeinsam ha-
ben: Sie sind auf der Suche nach
jungen Talenten.
Für Jugendliche bedeutet das eine
wertvolle Chance, sich über Beru-
fe zu informieren, mit Auszubil-
denden ins Gespräch zu kommen
und eigene Fragen zu stellen. Wer
möchte, kann sich ausprobieren,
Kontakte knüpfen und sogar den
Grundstein für ein Praktikum oder
eine Ausbildung legen.
Auch Eltern sind herzlich eingeladen,

ihre Kinder zu begleiten. Sie er-
halten Informationen über Aus-
bildungs- und Studienmöglich-
keiten, Einblicke in aktuelle An-
forderungen des Arbeitsmarktes
und weiteren Unterstützungs-
möglichkeiten.
Organisiert wird die Berufsstar-
terbörse von der Kreiswirtschafts-

förderung. Unterstützt wird sie
dabei von der Kreissparkasse
Köln, den Wirtschaftsförderungen
der Städte Hennef, Lohmar, Nie-
derkassel, Sankt Augustin, Sieg-
burg, Troisdorf, der Handwerks-
kammer zu Köln, der Kreishand-
werkerschaft Bonn/Rhein-Sieg, der
Industrie- und Handelskammer

Bonn/Rhein-Sieg und der Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg.
Der Besuch der Berufsstarterbör-
se ist kostenfrei. Die Liste der
ausstellenden Unternehmen und
Institutionen kann auf der Home-
page www.rhein-sieg-kreis.de/
talente-im-dialog
eingesehen werden.

Am Sonntag, 14. September, von
10 bis 15 Uhr lädt Hermerath zum
Dorfflohmarkt ein. In zahlreichen
Höfen und Einfahrten finden Sie
alles, was das Herz begehrt:
Kleidung und Kinderkleidung,

Spielzeug, Haushaltsartikel, Deko,
Bücher, Werkzeug, Trödel, Raritäten
und so manche besonderen Schät-
ze. Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt - kleine Snacks und erfri-
schende Getränke laden zum

Verweilen ein. Neben dem Stöbern
und Finden bietet der Flohmarkt die
perfekte Gelegenheit für nette Un-
terhaltung mit Nachbarn, Freunden
und Besuchern aus der Umgebung.
Die teilnehmenden Haushalte erken-

nen Sie ganz einfach an bunten Luft-
ballons. Kommen Sie vorbei, genie-
ßen Sie die besondere Flohmarkt-
Atmosphäre und verbringen Sie ei-
nen geselligen Tag im schönen Neun-
kirchen-Seelscheid-Hermerath!
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Karrierechancen aktiv nutzen
Der Berufserfolg ist kein Zufall,
sondern das Ergebnis bewusster
Entscheidungen und aktiven Han-
delns. Mit einem klaren Plan, Enga-
gement und ständigem Lernen eröff-
nen sich zahlreiche Gelegenheiten
für den nächsten Karriereschritt.
Ziele setzen undZiele setzen undZiele setzen undZiele setzen undZiele setzen und
sich sichtbar machensich sichtbar machensich sichtbar machensich sichtbar machensich sichtbar machen
Setzen Sie sich klare, realistische
Karriereziele sowohl kurzfristig
als auch langfristig. Anpassungs-
fähigkeit ist dabei ebenso wichtig
wie eine durchdachte Planung.
Um wahrgenommen zu werden,
lohnt sich aktive Selbstpräsenta-
tion: Bringen Sie sich bei Mee-
tings ein, engagieren Sie sich in
Projekten, und suchen Sie das
Gespräch mit Vorgesetzten. Das
stärkt nicht nur Ihre Position, son-
dern zeigt, dass Sie Verantwor-
tung übernehmen möchten.
Weiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das Fundament
für Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklung
Lebenslanges Lernen ist ein zen-
traler Erfolgsfaktor. Fort- und Wei-
terbildungen - intern oder extern
- halten nicht nur fachlich auf dem

neuesten Stand, sondern zeigen
auch Willen zur Entwicklung. Dies
gilt besonders in Zeiten schnel-
len Wandels und Themen wie Di-
gitalisierung oder neue Arbeits-
formen eröffnen zusätzliche
Perspektiven.
Soft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und Selbstmarketing
Fachkompetenz allein reicht nicht
mehr: Kommunikationsstärke,
Teamfähigkeit, Flexibilität und
Empathie sind im modernen Be-
rufsleben unverzichtbar. Selbst-
marketing bedeutet nicht, sich auf-
zuspielen, sondern die eigenen Er-
folge sichtbar zu machen und die
Stärken klar zu benennen.
Den Mut zum Quereinstieg nutzenDen Mut zum Quereinstieg nutzenDen Mut zum Quereinstieg nutzenDen Mut zum Quereinstieg nutzenDen Mut zum Quereinstieg nutzen
Ein Wechsel in einen neuen Be-
reich kann lohnend sein. Viele Un-
ternehmen heißen Quereinsteiger
willkommen und bieten gezielte
Einarbeitung an. In Zeiten des Fach-
kräftemangels ergeben sich hier
zusätzliche Chancen. Wer bereit
ist, kontinuierlich zu lernen, sich
einzubringen und Gelegenheiten zu
nutzen, gestaltet seine berufliche
Zukunft aktiv und nachhaltig.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr16.09.2025 um 10 Uhr
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Beruflicher Neustart ab 40
Weiterbildung und Quereinstieg klug nutzen
Ein Berufswechsel oder eine Weiterbil-
dung mit über 40 ist heute keine Selten-
heit mehr - im Gegenteil: Angesichts des
demografischen Wandels, digitaler Um-
brüche und wachsender Fachkräfteeng-
pässe wird lebenslanges Lernen zur Re-
gel. Für Menschen, die sich beruflich
verändern wollen oder müssen, bietet
das deutsche Weiterbildungssystem zahl-
reiche Instrumente. Besonders im mittle-
ren Lebensalter stehen heute deutlich
mehr Unterstützungsangebote bereit als
noch vor wenigen Jahren.
Vielfältige Förderinstrumente fVielfältige Förderinstrumente fVielfältige Förderinstrumente fVielfältige Förderinstrumente fVielfältige Förderinstrumente fürürürürür
den Neustartden Neustartden Neustartden Neustartden Neustart
Zentraler Ansprechpartner ist in fast allen
Fällen die örtliche Agentur für Arbeit. Sie
stellt unter anderem den sogenannten
Bildungsgutschein aus. Dieser ermög-
licht die vollständige Finanzierung zertifi-
zierter Weiterbildungen - einschließlich
Kursgebühren, Prüfungen, Lernmittel so-
wie gegebenenfalls Fahrt- und Betreu-
ungskosten. Für viele ist dies der erste
Schritt in Richtung Umschulung, berufli-
cher Neuausrichtung oder Qualifizierung
für eine neue Branche. Eine vorherige
Beratung durch die Arbeitsagentur ist
verpflichtend, ersetzt aber gleichzeitig die
Notwendigkeit, sich in ein komplexes
Förderdickicht allein einzuarbeiten.
Ein weiteres wichtiges Instrument ist das
Qualifizierungschancengesetz. Es richtet
sich an Menschen, die bereits berufstätig
sind und sich innerhalb ihres Unterneh-
mens weiterentwickeln möchten - oder
sich fit für einen drohenden Wandel im
Arbeitsumfeld machen wollen. Je nach
Betriebsgröße übernimmt der Staat bis
zu 100 Prozent der Weiterbildungskos-
ten und gewährt Zuschüsse zum Ar-
beitsentgelt während der Maßnahme.
Diese Regelung ist besonders relevant
für kleinere Unternehmen, deren Mitar-
beitende sich häufig nicht aus eigener
Kraft weiterqualifizieren können.
Wer in einem besonders stark vom Wan-
del betroffenen Berufsfeld arbeitet oder
von Jobverlust bedroht ist, kann unter
bestimmten Voraussetzungen auch das
Qualifizierungsgeld in Anspruch nehmen.
Dabei handelt es sich um eine Art Lohn-
ersatzleistung, die es Beschäftigten er-
möglicht, sich während der Arbeitszeit
weiterzubilden, ohne auf das Gehalt
verzichten zu müssen. Arbeitgeber ver-
pflichten sich im Gegenzug zur Siche-
rung der Beschäftigung nach Abschluss
der Maßnahme.
Auch ohne Berufsabschluss zum ZielAuch ohne Berufsabschluss zum ZielAuch ohne Berufsabschluss zum ZielAuch ohne Berufsabschluss zum ZielAuch ohne Berufsabschluss zum Ziel
Ein bedeutendes Förderinstrument für

Erwachsene ohne formalen Berufsab-
schluss ist das Programm „Zukunftsstar-
ter“. Es richtet sich an Menschen über 25
Jahre, die bisher keinen Berufsabschluss
erworben haben oder in einem nicht
anerkannten Beruf tätig sind. Übernom-
men werden nicht nur die Lehrgangs-
kosten, sondern auch Nebenkosten wie
Fahrt und Unterkunft. Zusätzlich sind
Prämienzahlungen bei bestandener Zwi-
schen- und Abschlussprüfung vorgese-
hen. Ziel ist es, mehr Menschen zu einem

anerkannten Berufsabschluss zu führen
- und so ihre Chancen auf dem Arbeits-
markt dauerhaft zu verbessern.
Auch wer einen Schritt in Richtung be-
ruflicher Aufstieg plant, etwa durch eine
Meisterfortbildung oder eine Weiterbil-
dung zur Fachwirtin, kann Unterstüt-
zung beantragen. Das sogenannte Auf-
stiegs-BAföG fördert berufliche Weiter-
bildungen inzwischen deutlich großzü-
giger als früher: Bis zu 18.000 Euro an
förderfähigen Lehrgangs- und Prüfungs-

kosten werden übernommen, zudem
gibt es einen Teilerlass bei erfolgreichem
Abschluss. Auch Teilzeitmaßnahmen wer-
den gefördert - ein entscheidender Punkt
für viele Berufstätige ab 40.
Landesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönliche
Beratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als Schlüssel
Ergänzend zu den bundesweiten Pro-
grammen gibt es in vielen Bundeslän-
dern spezielle Landesförderungen.
In Nordrhein-Westfalen ist dies beispiels-
weise der Bildungsscheck NRW.
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